
Während die methodischen Probleme der
Wissenschaft selbst Gegenstand des wissen-
schaftlichen und des technischen Verstandes
sind und Lösungsansprüche deren Stan-
dards unterliegen, verhält es sich mit den
institutionellen Problemen anders. Hier
reden alle mit, und alle beanspruchen
Sachverstand. Kein Tag vergeht, an dem
nicht die Wissenschaft als Schlüssel zur
gesellschaftlichen Zukunft beschworen und
gleichzeitig mit ihren Sorgen und Nöten auf
die lange (gesellschaftliche) Bank geschoben
oder zum Spielball bürokratischer Einfälle
gemacht wird. Schon fragt man sich besorgt,
ob die Organisationsformen des wissen-
schaftlichen Verstandes, damit auch seine
institutionellen Probleme, wichtiger sind als
die wissenschaftlichen Leistungen, ob die
Leistung der Organisationsform folgen soll
und nicht – was allemal des Vernünftige
wäre – die Organisationsform der Leistung.
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